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Protokoll JVV Flensburg 12.01.2025

Sitzungsbeginn: 13:08 Uhr                  Pause: 14:27Uhr -14:47Uhr           Sitzungsende: 15:57 Uhr

Protokollführerin: Sina Reimann

Anwesende:
SKC: Maximilian Hagge, Hendrik Jaron-Achhammer
KGS: René Ziemer-Papp
KGE: Finja Trußner 
KCG: Jörg Booleke, Torben Ubechel
IWW: Andrea Puls
FPF: Stefanie Brodersen, Jannis Ide
BVO: Michael Wöhlke 
EWW: Frank Meyer, Claudia Voß, Josephine Vahlenkamp
RKC: Sven Weinreich, Dieter Pott 
TSV K: Thomas Garske 
KGW: Sabine Jense
VKL: Björn Denker
LKV: Sina Reimann

TOP 1: Eröffnung der Jugendvollversammlung und Grußworte

Torben Ubechel begrüßt die Anwesenden und freut sich für die rege Beteiligung.
Er bedankt sich beim FPF für die Bewirtung und die Gastfreundschaft.

Auch Steffi begrüßt die Anwesenden herzlich.

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Feststellung über Änderung der Tagesordnung

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt: mit 13 anwesenden Vereinen sind wir beschlussfähig.

Die Tagesordnung wird ohne Änderungen angenommen. Es gibt keine Änderungswünsche. 

TOP 3: Berichte des Vorstandes

Im Frühjahr 2024 war der DKV-Jugendhauptausschuss in Münster, wo Hendrik und Torben die 
Landeskanujugend Schleswig-Holstein vertreten haben. 
Des Weiteren stand der LKV Verbandstag an. Zudem hat Hendrik den LSV besucht.

Im Sommer war das Jugendzeltlager in Tönning mit Sicherheitsschulung und Besuch des Multimar-
Wattforums. Trotz des Sturms war das Feedback sehr gut und die Kinder hatten viel Spaß. 

Auch die KSS in Elmshorn im November waren ein großer Erfolg.

Ansonsten haben wir eine neues LKV Jugend Logo, welches wir jetzt sukzessive über Beachflags, 
Kleidung und Co streuen werden. Auch der LKV SH hat auch ein neues Logo.
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Die Umstellung der Kanujugendwebsite steht an. Das Ziel ist die Angliederung der Kanujugend-
Website an die LKV-Website, welche auch eine Änderung der Mailadresse beinhaltet.

Anfang November war die Kontrolle der Jugend-Fahrtenbücher. Insgesamt ist ein allgemeiner 
Kilometerabfall, auch in Rückblick auf die letzten Jahre, zu vernehmen. Dieses Jahr wurden 13847 km 
von den Kindern und Jugendlicher erpaddelt, wobei wir zusätzlich 15 Abzeichen verleihen konnten. 
Die Eruierung des Problem der zunehmenden Kilometerreduktion erfolgt später unter TOP 10.

TOP 4: Entlastung des Vorstandes

Der Vorstand besteht derzeit aus:

1. Vorsitzender: Torben Ubelchel
2. Vorsitzender: Hendrik Jaron-Achhammer
1. Beisitzerin: Sina Reimann
2. Beisitzer: Frank Meyer
Jugenddelegierter: Maximilian Hagge

Es gibt keine Fragen an den Vorstand.

Es wird ein Antrag auf Entlastung des Vorstandes gestellt. 
Die Abstimmung erfolgt per Handzeichen, es ist keine geheime Wahl gefordert.
Es wird einstimmig angenommen, ohne Gegenstimmen mit einer Enthaltung.

Der Vorstand bedankt sich für das Vertrauen.

TOP 5: Berichte aus den Vereinen

KGS: 
Die Jugendgruppe ist mit 2 Jugendliche, sehr überschaubar. Jugendwarte/Unterstützer sind weniger 
ein Problem, mehr das fehlende Interesse des Vorstandes Jugendarbeit zu fördern und ein fehlendes 
Vereinsgelände. Insgesamt ist der Verein aber in einer steigen Entwicklungsphase und es verändert 
sich viel. Es besteht Kontakt zum Kreissportverband Segeberg und es gibt viele Lösungsansätze, 
sodass entspannt in die nächsten Jahre geblickt wird und geschaut wird, wo die Reise am Ende hin 
geht. Aktuell laufen die Kinder bei den Erwachsenen mit.

KGE: 
Aufgrund mangelnder Betreuer besteht für die kommende Zeit leider ein Mitgliederstopp für die 
Jugendgruppe. Die Jugendgruppe hat ein stetiges Wachstum die letzten Jahre: 15 neue Kinder in den 
letzten 2 Jahren, sodass eine stabile Gruppe im Alter von 8-12/13 Jahren besteht. Die Motivation, 
Lust und Begeisterung sind hoch bei den Kindern. Leider fehlen die Erwachsenen für die fachgerechte 
Betreuung, sowie das entsprechende Bootsmaterial bei einer zu großen Gruppe. Ziel ist die Kinder 
und Jugendlichen spielerisch alle auf eine Stufe zu bekommen, gerade weil das Jahr über 1x 
wöchentlich ein Kentertraining im Schwimmbad angeboten wird, welches auch sehr gut von den 
Kindern angenommen wird. Es besteht eine gute Gruppendynamik, gute Gemeinschaft, egal ob 
Winterprogramm, Sommerprogramm oder Hallentraining. 

KCG: 
Die Jugendgruppe hat 9 neue Kinder bekommen. Der Tag der offenen Tür war ein großer Erfolg, auch 
mit dem Plan die Jugend mit einzubinden, um ein Networking zwischen Kindern zu gewährleisten. 
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Das allgemeine Ziel ist die Einbindung der Kinder Jugendlichen in das aktive Vereinsleben. Dafür 
wurden die geplanten Vereinsfahrten nach Schwierigkeit und Tourlänge kategorisiert, um eine rege 
Vereinsteilnahme gewährleisten. Die KSS wurden super angenommen. Des Weiteren haben 5 Kinder 
am 1000 Seen Marathon mit dem Ziel ohne Zeitdruck und Limit einfach nur anzukommen. Die 
Resonanz war sehr gut, da das Networking unter den Jugendgruppen eine enorme Motivation bei 
den Kindern hervorgerufen hat. Für dieses Jahr möchten weitere Kinder zum diesjährigen Marathon 
mit (19.-21.09.2025 

IWW: 
Die Jugendgruppe ist eine stabile Gruppe. Die diversen Jugendfahrten über das Jahr verteilt wurden 
sehr gut angenommen. Aus einem Schulprojekt, um Mitglieder zu akquirieren, ist leider keiner 
hängen geblieben. Auch über den Ferienpass konnte leider nur 1 Kind gewonnen werden.

FPF: 
Die Jugendgruppe besteht aus 10 aktiven Kindern. Ende des Jahres kam es leider zu ein paar 
Austritten, da der Tag des Jugendtrainings geändert werden mussten. Die Teilnahme mit 8 Kindern 
bei den KSS war sehr erfolgreich und es kam durchweg positives Feedback. Zur Unterstützung ist 
Jannis als Jugenddelegierter und Helfer eine große Hilfe, auch um mit den stärkeren Kindern eine 
schnellere Gruppe bilden zu können.

BVO: 
Mit 41 abgegebenen Fahrtenbücher ist man sehr zufrieden und insgesamt breit aufgestellt. Die 
Pfingsttour in Schwerin am Schweriner See war ein guter Erfolg. Es konnten 3 neue Jugendwarte zur 
Unterstützung bei der Jugendgruppe gewonnen werden. An den KSS konnte leider nicht 
teilgenommen werden, da es logistische Probleme gab.

EWW: 
Es besteht eine rege Jugendarbeit, jedoch gibt es einen Wechsel der Jugendwarte. Das Ziel ist es, die 
Kinder an das Wanderpaddeln heranzuführen und in das Vereinsleben mit einzubinden. Auf das LKV-
Zeltlager in Kollmar wird sich sehr gefreut, auch um der Jugendgruppe neue Perspektiven 
aufzuzeigen. 

RKC: 
Die Jugendgruppe besteht aus einer konstanten Gruppe aus 15-20 aktiven Kindern mit der 
Möglichkeit auf 3x wöchentliches Training, teilweise mit den Erwachsenen zusammen. Der Rennsport 
ist leider eingebrochen, da kein es derzeit keinen Rennsportwart gibt. Der Plan für 2025 ist ein 
Kinderwochenende, um Kinder anzuwerben, da das Problem ist, dass die Jugendlichen aufgrund von 
Studium und Job wegziehen und somit die Jugendgruppe verlassen. Die verschiedenen Jugendtouren 
über das Jahr verteilt wurden mal besser und mal schlechter angenommen.

TSV K: 
Die Jugendgruppe ist eine konstante Gruppe im Alter von 8-13/14 Jahre. Das Ziel für 2025 sind 
Gepäcktouren, um den Kindern, die schon länger dabei sind, etwas Neues zu bieten. Allgemein wird 
festgestellt, dass der Übergang die Kinder und Jugendlichen zu halten sehr schwierig ist, sobald der 
Konfirmationsunterricht beginnt. Die Hoffnung besteht die Jugendlichen zu Beginn des Studiums/der 
Ausbildung wieder anwerben zu können. Zu den KSS gab es leider nur wenig Beteiligung. Des 
Weiteren soll ein inklusives Angebot in Leben gerufen werden, wo ein erster Kontakt über eine 
Werkstattgruppe besteht. Diese bezieht sich vorerst auf Erwachsene, soll aber dann ggf. auf Kinder 
und Jugendliche erweitert werden. 

SKC: 
Die Jugendgruppe hat 7 neue Kinder im Alter von 10-15 Jahren. Das jährliche Sportcamp im Sommer 
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war wieder sehr erfolgreich. Das Angebot für die Jugendgruppe beläuft sich auf eine Pfingst- und 
Himmelfahrtstour und einem wöchentlichen Trainingsangebot. Zusätzlich gibt es ein Kentertraining 
im Winter. 

KGW: 
Der Posten des Jugendwartes war 1 Jahr nicht besetzt. Das Jugendtraining hat in dieser Zeit trotzdem 
weitestgehend stattgefunden. Das größte Problem dieser Zeit war, dass es keinen festen 
Ansprechpartner gab. Dafür war die Ferienpassaktion sehr erfolgreich, wodurch neue Kinder 
gewonnen werden konnten. Aktuell liegt die Gruppe recht konstant bei 10 Kindern, mit mal mehr und 
mal weniger Beteiligung. Das Ziel ist es der Jugendgruppe eine Konstante bringen als 
Ansprechpartner, sodass die Gruppe auch zusammenwächst. 

VKL: 
Es gibt derzeit keinen aktiven Jugendwart, nur einen kommissarischen Leiter. Die Jugendgruppe 
besteht konstant aus 5 Jugendlichen. Die Zukunft der Jugendgruppe ist ungewiss. 

TOP 6: Wahlen 

Gewählt werden muss: 

 Ressortleiter/in Jugendarbeit (3 Jahre):   derzeit besetzt durch Torben Ubechel (Kanu Club 
Geesthacht) 
Zur Wahl stellt sich Hendrik Jaron-Achhammer (SKC), vorher Stellvertretender Ressortleiter/in 
Jugendarbeit.

 Stellvertretender Ressortleiter/in Jugendarbeit (1 Jahre):   derzeit besetzt durch Hendrik Jaron-
Achhammer (Schleswiger Kanu Club)
Zur Wahl stellt sich Josephine Vahlenkamp (EWW). 

 1. Beisitzer/in (2 Jahre):   derzeit besetzt durch Sina Reimann (Lübecker Kanu Verein)
Sina würde sich zur Wiederwahl aufstellen lassen.

Es ist keine geheime Wahl gefordert. Es soll keine getrennte Wahl von Ressortleiter und 
stellvertretendem Ressortleiter stattfinden. Die Wahl erfolgt per Handzeichen.

Es stellt sich außer Hendrik und Josephine niemand für die Wahl des Ressortleiters und der 
stellvertretenden Ressortleiterin. 
Die Wahl wird einstimmig, ohne Gegenstimmen angenommen.
Hendrik und Josephine nehmen die Wahl an.

Es stellt sich kein anderer zur Wahl für den 1. Beisitzer. 
Die Wahl erfolgt einstimmig, ohne Gegenstimmen. 
Sina nimmt die Wahl an. 

Der Vorstand bedankt sich bei Torben für seine 9 Jahre Vorstandsarbeit. Wir wünschen ihm alles Gute 
für die Zukunft.

TOP 7: Veranstaltungen 2025

Verbandstag: 
09.02.2025 in Kiel (Haus des Sports)
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DKV-Jugendvollversammlung: 
21.-23.02.2025 in Eckernförde

LKV-Zeltlager 2025: 
11. – 13. 2025 in Elmshorn (EWW) mit Ökologieschulung
Referent: Thomas Martin

Geesti-Elbe-Rallye: 24.05.2025 

Kanu-Schüler-Spiele: 08.11.2025

Zeltlager 2026: 19.-21-06. beim WPF Plön, Thema: Sicherheit

Wunsch für Zeltlager 2027: Ökologie in Geesthacht

Jugendwarte-Klönschnack: 12.10.2025 in Rendsburg; 11.10. kann für Anreise und Get-together am 
Abend genutzt werden. Mögliche Themen: Zertifizierung von Jugendwarten/Hilfskräften/Juleica/Etc. 
+ dynamische Spiele

TOP 8: Anträge

Es liegen keine Anträge vor.

TOP 9: Tagungsort und Vormittagsprogramm 2026

Datum: 11.01.2026
Thema: Organisationsstrukturen: Verein und Schule kombinieren
Tagungsort: Verein für Kanusport Lübeck

        Falkenstraße 58
        23564 Lübeck

TOP 10: Verschiedenes

 Wanderfahrerabzeichen 
Wie kann man Jugendliche neu für das WFA begeistern?
Leistungsinteresse fehlt? 
Wettkampfgedanke? 
Allgemein kein Interesse an (längeren) Touren? 
Vereinsarbeit und Jugendarbeit? Zielgruppe (Alter)?

Brainstorming: 
- viele Hobbys und längere Schulzeiten 
- Kinder sind zu klein für viele und lange Strecken
- Kinder an die Erwachsenen angliedern
- eigenverantwortliche Fahrtenbucheintragungen
- andere Vereinsausrichtung mit anderen Zielen als früher
- mehr Familientouren
- mehr gemeinschaftliche Fahrten der Jugendgruppen für besseres Networking der 
Jugendgruppen und der Jugendwarte > WhatsApp-Gruppe nutzen
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 EPP – Europäischer Paddelpass
Was ist der EPP? Eigenbefähigung, Schulung für gewisse Basics anhand dessen ein 
Fahrtenleiter die Qualifikation eines Teilnehmers abschätzen kann

Idee: an DKV-Jugend > EPP für Kinder und Jugendliche ähnlich dem WFA, Leistungsnachweis 
auf welcher Ebene die Kinder sind und als Ansporn für die Kinder, die nächste Stufe zu 
erreichen. Dies gibt den Kindern möglicherweise einen anderen und neuen Anreiz. 
Möglicherweise kann man den EPP am Zeltlager abnehmbar und die 
Ökologie-/Sicherheitsschulung hätte einen zusätzlichen Sinn.

 Neues Zertifikat der DKV-Jugend für Jugendarbeit in Vereinen
- Kriterien sind recht niedrig, genaues dazu gibt es aber erst auf dem DKV-
Jugendhauptausschuss im Februar

 Themen aus den Vereinen: keine

 


